
Wie sieht moderne 
Zahnmedizin heute aus?
In der Zahnheilkunde hat vor etwa 
20 Jahren ein Umbruch begonnen. 
In der konventionellen Zahnheil-
kunde ging es vor allem darum, 
entstandene Schäden durch Ersatz 
zu reparieren. Das war oft mit Angst 
und dem Gefühl der Entmündi-
gung etc. verbunden und viele Pa-
tienten haben sich dem Zahnarzt 
hilflos ausgeliefert gefühlt. 

Die moderne Zahnheilkunde ist 
ganz anders. Sie stützt sich viel 
mehr auf zwei wichtige Grundpfei-
ler: ProphylaxeProphylaxeProphylaxeProphylaxe, also die Vorsorge, 
die zur Vermeidung von Schäden 
beiträgt, bevor sie entstanden sind, 
und die minimal-invasive Zahn-minimal-invasive Zahn-minimal-invasive Zahn-minimal-invasive Zahn-
heilkundeheilkundeheilkundeheilkunde. Das bedeutet, dass zum 
Beispiel durch Früherkennung eine 
Karies mit einer kleinen Füllung 
schmerzfrei behandelt wird und 
nicht gewartet wird, bis eine Kro-
ne oder eine Riesenfüllung fällig 
ist. Durch diese gezielte, frühzeiti-
ge Behandlung wird auch die Um-
gebung, also Zahnfleisch und Nach-
barzähne, geschützt. Zahnerhalt 
geht vor Zahnersatz. Der Behand-
ler führt häufig die Behandlung mit 
einer Lupenbrille durch, um eine 
größere Präzision zu erzielen und 
somit diese Miniaturschäden auch 
effektiv behandeln zu können. 

MODERNE ZAHNMEDIZIN 

Die moderne Zahnmedizin be-
trachtet den Menschen als Gan-
zes. Das fängt bei einer genauen 
Erhebung auch der allgemeinen 
Krankengeschichte beim ersten 
Termin an. Neben den Zähnen er-
folgt auch eine Beurteilung des 
Zahnfleisches und Kieferknochens 
sowie des Kiefergelenks. Die ‘Re-
paratur-Zahnmedizin’ ist dann 
auch eher auf die Zähne begrenzt 
und ist nur ein erster Schritt im 
weiteren gemeinschaftlichen Stu-
fenplan auf dem Weg der Zahner-
haltung – natürlich immer zusam-
men mit der Gesunderhaltung des 
Zahnfleisches. 

Die Grundidee der modernen 
Zahnheilkunde ist also, nicht im-
mer den schon entstandenen Schä-

den hinterherzulaufen und nur zu 
korrigieren was defekt ist, sondern 
es gar nicht erst soweit kommen 
zu lassen. Vorsorge ist neben der 
notwendigen Schadensreparatur 
und der Verschönerung der Zahn-
optik beziehungsweise -ästhetik ein 
wichtiger Bestandteil in der Zahn-
medizin geworden. 

Ein weiterer wichtiger Aspekt in 
einer modernen Zahnarztpraxis 
ist, den Patienten umfassend zu 
beraten und in die Behandlungs-
planung mit einzubeziehen. Letzt-
lich soll der aufgeklärte Patientaufgeklärte Patientaufgeklärte Patientaufgeklärte Patient 
auch eigenverantwortlich an der 
Gesunderhaltung seiner Zähne 
mitwirken und an Entscheidun-
gen maßgeblich beteiligt sein. 

Dazu gehört zuerst einmal, die 
Befunde wirklich zu erklären und 
mögliche Alternativen vor dem 
Behandlungsbeginn zu bespre-
chen. Denn ohne Information über 
die Möglichkeiten kann man als 
Patient keine gute Entscheidung 
treffen – wenn es zum Beispiel da-
rum geht, ob eine Lücke mit ei-
ner Brücke oder einem Implantat 
geschlossen wird. Sie als Patient 
können viele Entscheidungen na-
türlich erst treffen, wenn Sie um-
fassend und ohne unverständli-
ches ‘fachchinesisch’ informiert 
worden sind. Hier hilft beispiels-
weise auch die Intraoral-KameraIntraoral-KameraIntraoral-KameraIntraoral-Kamera, 
die Ihnen in starker Vergrößerung 
auf dem Computerbildschirm die 
vorhandenen Probleme verdeut-
lichen kann – natürlich mit ver-
ständlichen Erklärungen. 

Diese Kamera können Sie sich 
vorstellen wie einen größeren Stift 

mit winzigem Kamerakopf, die 
im Mund platziert perfekte und 
bewegliche Aufnahmen Ihrer Zäh-
ne und des Mundraumes macht. 
Diese kann man speichern oder 
sich nur live anschauen, je nach 
Bedarf. 

In einem modernen Behand-modernen Behand-modernen Behand-modernen Behand-
lungskonzeptlungskonzeptlungskonzeptlungskonzept motiviert Sie das Pra-
xisteam dann im Rahmen der Pro-
phylaxe auch zur Mitarbeit bei der 
Gesunderhaltung Ihrer Zähne. 
Nach einer gründlichen Basis-Sa-
nierung, in der eventuell bestehen-
de Schäden beseitigt werden, 
kommt dann später die ‘Erhal-‘Erhal-‘Erhal-‘Erhal-
tungstherapie’tungstherapie’tungstherapie’tungstherapie’. Durch regelmäßi-
ge und wirkungsvolle Kontrollen 
der im Mund vorhandenen bak-
teriellen Zahnbeläge, auch im Zuge 
der professionellen Zahnreinigung, 
können weitere Schäden vermie-
den werden und schon vorhande-
ne Füllungen und Kronen haben 
eine längere Lebensdauer. 

Alles in Allem lassen sich heu-
tige Behandlungsmethoden so-
wohl konzeptionell als auch be-
züglich Methodik und Technik 
nicht mehr wirklich mit den frü-
heren Zahnarztbesuchen verglei-
chen. Der Patient steht an erster 
Stelle, wird miteinbezogen in die 
meisten Entscheidungen und kann 
die früher gemachten (vielleicht 
auch mal schlechten) Erfahrun-
gen als ‘Geschichte’ verbuchen. 
Viele Patienten sehen dem Zahn-
arztbesuch heutzutage sehr ent-
spannt entgegen. 
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